
  

 

 

 

2. Elternbrief  –  Schuljahr 2025/2026 02.10.2025 
 
 

Liebe Eltern, 
 
mit Beginn des neuen Schuljahres hat sich vieles gut eingespielt, und wir freuen uns, dass die 
ersten Wochen trotz mancher Veränderung erfolgreich verlaufen sind. Wir sind sehr 
glücklich, dass wir den angekündigten neuen Stundenplan schon in der Woche vor den 
Herbstferien einführen konnten. Dass dies so reibungslos gelungen ist, verdanken wir auch 
den Kolleginnen und Kollegen, die bereit waren, zusätzliche Stunden zu übernehmen – dafür 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 
Der Plan gilt zunächst bis zum Halbjahr. Danach wird es in einigen wenigen Klassen nochmals 
zu Lehrerwechseln kommen. 
 

Elternsprechtag 

Der diesjährige Elternsprechtag findet am Dienstag, 18. November 2025, von 15:00 bis 
18:00 Uhr statt. Ab dem 27. Oktober 2025 können Sie über IServ Termine bei den 

Klassenleitungen oder Fachlehrkräften buchen. 
Wir bitten Sie im Interesse der Schullaufbahn Ihres Kindes eindringlich, diese Möglichkeit 
gleich zu Beginn des Schuljahres wahrzunehmen und zu nutzen. So können Sie mit den 
Lehrkräften über Fördermöglichkeiten sprechen und Vereinbarungen im Sinne der 
schulischen Entwicklung Ihres Kindes treffen – zum Beispiel hinsichtlich des Besuchs des 
Förderunterrichts, der am Johanneum angeboten wird. Eine Übersicht über das 
Förderangebot finden Sie auch auf unserer Homepage. 
 

Termine im Überblick 

• 12.11.2025 – 2. Elternratssitzung 
• 18.11.2025 – Elternsprechtag (15:00–18:00 Uhr) 
• 01.12.2025 – beweglicher Ferientag 
• 10.01.2026 – Tag der offenen Tür 
• 15.01.2026 – 2. Schulkonferenz 

 

Weitere aktuelle Hinweise auf Veranstaltungen und Projekte, die hier nicht aufgeführt sind, 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder gesonderten Elternbriefen über IServ. 
Den nächsten Elternbrief erhalten Sie vor den Weihnachtsferien – oder früher, falls es 
aktuelle Informationen gibt. 
 
Im Namen der Schulgemeinde des Johanneums wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie 
erholsame Herbstferien. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Annika Jesche und Anja Frey 


